
HERZLICH WILLKOMMEN

Sicher sind die meisten Ärzte mit so-
matischen und psychischen Proble-
men von Patienten herausgefordert, 
die ihre Heimat verlassen mussten. 
Wie können wir den Migranten in 
unseren Spitälern und Sprechstun-
den am besten helfen? Welche 
Krankheiten sind häufig? 

Was können wir als evangelische 
Ärzte ihnen zusätzlich von unserem 
Glauben an Jesus Christus her an-
bieten? Und was sagt die Bibel zum 
Thema Migration? Wir freuen uns 
auf eine äusserst vielfältige Tagung 
mit inspirierenden Referaten, Work-
shops und Zeit für Begegnungen!

Rahmenprogramm für Studierende 
Die Tagung beginnt für Studieren-
de und Assistenten in den ersten 
Berufsjahren bereits mit dem ge-
meinsamen Mittagessen und einem 
Vorprogramm. Zudem findet am 
Sonntag nach dem Mittagessen ein 
Fun-Event für schlaue Köpfe statt :-)

AGEAS-Herbsttagung

Heimatlos 
Ärztliche Herausforderung Migrationsmedizin

17./18. November 2018
Hotel Artos, Interlaken
www.ageas.ch

Samstag, 17. November

12.00 Mittagessen für Studierende und Jungärzte (für andere optional nach Voranmeldung)

13.30 Ausserordentliche AGEAS-
Mitgliederversammlung
Traktandenliste wird 
separat verschickt

13.15 Vorprogramm für Studierende
und Jungärzte
Mit Gott unterwegs zum FMH-Titel
(siehe student.ageas.ch)

14.30 Apéro, Check-In, z.T. Zimmerbezug schon möglich 

15.00 Begrüssung

15.15  Fast changing demographics | Einführungsreferat von Dr. med. Esther Frei

15.45 Infektionskrankheiten bei Migranten | Dr. med. Eugénie Colin-Benoit

16.30 Kaffeepause

17.00 Traumatisierung bei Migranten | Dr. med. Ulrike Rüggeberg 

18.30 Nachtessen

20.00 Workshops

1) Perspektive einer Migrantin in der Schweiz | Dr. med. Daniela Groza

2) Migration in der Bibel | Dr. rer. nat. Johannes Müller

3) Muslimische Migranten | Joshua Haverland

4) Traumatisierung (Vertiefung) | Dr. med. Ulrike Rüggeberg

5) Erfahrungen aus Beirut | Wie Veränderungen im Nahen Osten Europa formen: Dr. med. Esther Frei

6) Infektiologie (Vertiefung) | Dr. med. Eugénie Colin-Benoit

21.00 Zeit für Gespräche, Wellness etc.

Sonntag, 18. November

8.00 Frühstück, Zimmerabgabe bis 10 Uhr

9.00 Workshops

10.15 Gottesdienst zum Thema «Gott hat Segenspläne mit Migration»
Moderation: Ruedi Akert | Predigt: Johannes Müller

11.30 Kurze Pause

11.45 Tagungsabschluss mit Infobörse, 
News von IKD-Ärzten, 
Segen und Sendung

12.00 Mittagessen für Studierende und Jungärzte, 
die am Fun-Event teilnehmen 
(siehe student.ageas.ch)

12.30 Mittagessen, danach Abreise 13.30 Beginn «Mystery Rooms»
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Dr. med. Ulrike Rüggeberg
Verheiratet, drei erwachsene 
Kinder. Missionsärztlicher Dienst in 
Tansania 1989 – 2002. 2004 – 2016 an 
der Klinik Sonnenhalde in Riehen. 
Seit 2016 Mitarbeit in einem Flücht-
lingsprojekt in Sizilien. Besonders am 
Herzen liegt ihr der Bereich Mem-
ber Care, die Fürsorge für Mitar-
beiter in Mission und humanitären 
Diensten.

ORGANISATORISCHES

Tagungsbeitrag
CHF 150.- Arzt/Ärztin oder Gast 
CHF 120.- Assistenzarzt/ -ärztin
CHF 90.- Partner/Partnerin
gratis Missionsarzt/-ärztin, Studierende
Preisreduktion auf Anfrage möglich (tagung@ageas.ch) 

Tagungsort
Hotel Artos, Alpenstrasse 45, 3800 Interlaken
Tel. 033 828 88 44, mail@artos.ch

Studierende können in der nahegelegenen «Backpa-
ckers Villa» (wenige Minuten zu Fuss) im gemeinsamen 
Zimmer übernachten. Bitte Reservierung frühzeitig an 
tagung@ageas.ch schicken! Logis / Frühstück in der  
Villa sowie die übrigen Mahlzeiten im Hotel Artos wer-
den von der AGEAS übernommen. Bei Übernachtung 
im Hotel Artos zahlt die AGEAS die Hälfte der Kosten.
 

Grandlit-Zimmer (Bett 140cm)
CHF 175.-
CHF 145.-

bei Einzelbelegung 
bei Doppelbelegung

Doppelzimmer		 Mehrbettzimmer (4 Pers.)
CHF 155.- CHF 125.-

Preise pro Person (Vollpension; inkl. Kurtaxe) 

 
zusätzliches Mittagessen (Samstag): 	 CHF 22.-

Tagungspauschale für externe Teilnehmende 
inkl. Nachtessen und Mittagessen: 	 CHF 65.-

Kinderhüte wird angeboten. Frühzeitige Anmeldung ist 
erwünscht! 

ANREISE

Mit dem öffentlichen Verkehr
Mit der Bahn bis Interlaken West oder Ost und mit dem 
Ortsbus Linie Nr. 102 bis Haltestelle «Zentrum Artos» oder 
ab Bahnhof Interlaken Ost zu Fuss in 15 Minuten.

Mit dem Auto
A8 Ausfahrt Nr. 26 Interlaken Ost, beim ersten Kreisver-
kehr rechts abbiegen Richtung Zentrum, beim zweiten 
Kreisverkehr geradeaus, erste Kreuzung links in Freie
strasse, erste Abzweigung rechts in Alpenstrasse (braune 
Hotelwegweiser beachten).

ANMELDUNG

Wenn möglich bis spätestens 15. Oktober 2018 über 
www.ageas.ch oder mit Anmeldekarte: 

AGEAS 
c/o VBG-Sekretariat 
Zeltweg 18 
CH-8032 Zürich, 
Tel. 044 262 52 47 | Fax 044 262 01 60

Berücksichtigung der Anmeldung nach Eingangsdatum.
Anmeldebestätigung erfolgt per E-Mail.
Allgemeine Fragen zur Tagung an tagung@ageas.ch

TAGUNGSTEAM

Stefan und Rahel Strahm, Ruedi Akert, Daniela Groza

REFERENT/INNEN

Dr. med. Daniela Groza
Verheiratet, Hausärztin in Uznach 
SG. Sie arbeitet seit 2012 in der 
Schweiz, 2009 – 2012 als Hausärztin 
in Rumänien tätig. Seit 2007 ist sie 
mit ICMDA involviert, hauptsäch-
lich in der Arbeit mit den Studenten 
und Assistenzärzten in der Balkanre-
gion. Mit ihrem Mann Adrian leitet 
sie die Jugend in einer internatio-
nalen Kirche.

Joshua Haverland
Verheiratet, drei Kinder. Während 
24 Jahren lebte er mit seiner Familie 
in der «Gemeinschaft der Versöh-
nung» zuerst in Israel mit Palästinen-
sern und Israelis, später in Frankreich 
(Gemeindegründung mit nordaf-
rikanischen Muslimen und Juden). 
Seit 2016 tätig bei CM «Christen be-
gegnen Muslimen» als interkulturel-
ler Berater.

Dr. med. Esther Frei
Fachärztin für Ophthalmologie. 
Absolvierte ein Jahr Medical Re-
tina Fellowship in Beirut, Libanon. 
ICMDA Students & Junior Regional 
Representative für Westeuropa. 
Durch ihre Tätigkeiten und ihr 
aktives Interesse an der Nahostpo-
litik ist sie ständig mit dem Thema 
Migration konfrontiert und wird aus 
erster Hand erzählen.

Dr. rer. nat. Johannes Müller
Verheiratet, fünf erwachsene 
Kinder, seit 2007 Leiter von African 
Link, einem interkulturellen Dienst 
mit afrikanisch geleiteten Gemein-
den in der Schweiz, der zu «MEOS 
Interkulturelle Dienste» gehört. Vor-
her war er 14 Jahre in Westafrika in 
der Leiterausbildung tätig. Er lebt in 
Winterthur.

Dr. med. Eugénie Colin-Benoit
Studium in Genf, berufstätig in 
Morges, Sion und seit 2015 Bern. 
FMH Allgemeine Innere Medi-
zin, aktuell in Weiterbildung zum 
FMH Infektiologie. Unter anderem 
Sprechstunde im EVZ Bern (Asylan-
tenbetreuung). Verbringt gerne Zeit 
mit Familie und Freunden sowie mit 
Veloreisen und Langlaufen.


